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Sehr geehrte Damen und Herren,

Am Tag der Kommunalwahlen in diesem Jahr stehen auch 
die Wahlen zu den Integrati onsräten in den Städten und 
Gemeinden an. Der Wahltermin ist der 

25. Mai 2014

Vielfalt sichtbar machen – Integrationsrat 
stärken
Trotz des allgemeinen Wahlrechts, das eingebürgerte 
Migranti nnen und Migranten haben, sind insgesamt nur 
wenige Migranten in den Räten der Städte und Gemeinden 
vertreten. Eingebürgerte haben ebenso mit den Folgen von 
überdurchschnitt licher Arbeitslosigkeit, Ausgrenzung und 
Diskriminierung in Schule, Beruf und gesellschaft lichem 
Leben zu kämpfen wie viele andere Migranti nnen und 
Migranten.
Gerade deshalb ist es wichti g, dass die Menschen unter-
schiedlichster Herkunft  solidarisch für die Interessen aller 
Migranti nnen und Migranten einstehen und akti v an der 
Gestaltung der kommunalen Integrati onspoliti k mitwirken.
Kandidieren Sie daher für die demokrati sche Interessenver-
tretung aller Migranti nnen und Migranten und geben Sie 
ihnen eine Sti mme.
Schon Ihre Kandidatur alleine kann eine höhere Wahlbetei-
ligung und damit ein höheres politi sches Gewicht des örtli-
chen Integrati onsrates bewirken. Stärken Sie die Integrati -
onsräte!

Wer darf kandidieren?
Kandidieren dürfen deutsche und nicht-deutsche Bürge-
rinnen und Bürger, die mindestens 18 Jahre alt sind, seit 
mindestens einem Jahr in Deutschland leben und seit min-
destens drei Monaten in der jeweiligen Stadt mit erstem 
Wohnsitz gemeldet sind. Sie müssen im Sinne des Wahlge-
setzes das passive Wahlrecht haben.

Wer ist wahlberechtigt?
Wahlberechti gt sind:

 Ausländer;
 Deutsche, die außerdem noch eine weitere, ausländi-

sche Staatsangehörigkeit besitzen;
 Deutsche, die die deutsche Staatsangehörigkeit durch 

Einbürgerung erhalten haben;

 Deutsche, die als Kinder ausländischer Eltern die 
deutsche Staatsangehörigkeit durch Geburt im Inland 
erhalten haben.

Die wahlberechti gten Personen mit deutscher Staatsange-
hörigkeit müssen sich bis zum zwölft en Tag vor der Wahl 
in das Wählerverzeichnis eintragen lassen und haben den 
Nachweis über die Wahlberechti gung zu führen.
Auch EU-Bürger, Spätaussiedler und Eingebürgerte können 
also ihre Sti mme für den Integrati onsrat abgeben.

Darüber hinaus muss die Person am Wahltag

 16 Jahre alt sein;
 sich seit mindestens einem Jahr im Bundesgebiet recht-

mäßig aufhalten und
 mindestens seit dem sechzehnten Tag vor der Wahl in 

der Gemeinde ihre Hauptwohnung haben.

Daher bitte ich Sie: Kandidieren Sie für den 
Integrationsrat! Gehen Sie wählen! 
Stärken Sie die Integration.

Es grüßt Sie herzlich 

Ihr Tayfun Keltek 
Vorsitzender Landesintegrati onsrat NRW

Weitere Informati onen unter 
www.integrationsratswahlennrw.de

Chancen nutzen! Politisch mit-
wirken! Integrationsrat wählen!


